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Am 22.3.2012 verstarb im 74. Lebensjahr Dr. Ger-
hard Schairer, Hauptkonservator i. R. an der Baye-
rischen Staatssammlung für Paläontologie und Ge-
ologie. Gerhard Schairer war über Jahrzehnte eine 
prägende Persönlichkeit der Paläontologie in Mün-
chen und genoss auf seinem Fachgebiet als Spezia-
list für Ammoniten hohes Ansehen. 

Gerhard Schairer wurde am 18.12.1938 in Jena 
geboren. Die Familie übersiedelte unmittelbar nach 
Kriegsende in den Schwarzwald, wo sie in Loßburg 
bei den Großeltern von Gerhard wohnte. Seine Gym-
nasialzeit verbrachte Gerhard Schairer zunächst in 
Freudenstadt, anschließend besuchte er bis zum 
Abitur das Realgymnasium in Ulm. Das Studium 
der Geologie und Paläontologie absolvierte er bis 
zum Vordiplom an der Universität Tübingen. Für 
ein Semester wechselte er an die Universität Inns-
bruck, um Auslandserfahrung zu sammeln, setzte 
anschließend aber das Studium an der Ludwig-Ma-
ximilians-Universität in München fort. Die Diplom-
geologen-Hauptprüfung legte er am 21.11.1963 mit 
der Bestnote „eins“ in allen Prüfungsfächern ab. In 
seiner von Richard Dehm betreuten Diplomarbeit, 
die geologisch-paläontologische Untersuchungen 
im Bereich des Nördlinger Rieses zum Thema hat-
te, bekam er erstmals Kontakt mit Ammoniten, einer 
Tiergruppe, die seinen weiteren wissenschaftlichen 
Lebensweg bestimmen sollte. Richard Dehm war es 
auch, der ihm als Doktorarbeit die biometrische Be-
arbeitung einiger Gattungen aus der hochvariablen 
Gruppe der Perisphinctiden antrug und ihm hierfür 
ein Stipendium der Volkswagen-Stiftung vermittelte. 
Gerhard Schairer führte für seine Dissertation um-
fangreiche Grabungen auf der Frankenalb durch. Am 
26.7.1967 wurde er promoviert, für seine Dissertati-
on erhielt er das Prädikat „ausgezeichnet“.

In den Jahren 1967 bis 1970 war Gerhard Schairer 
Mitarbeiter des Schwerpunktprogramms „Sediment-
forschung“ der Deutschen Forschungsgemeinschaft. 
Unter der Projektleitung von Werner Barthel wandte 
er sich dabei sedimentologischen, mikrofaziellen 

und taphonomischen Fragestellungen zu und unter-
suchte hierfür Lokalitäten auf der Südlichen Franken-
alb, unter anderem Plattenkalkvorkommen bei Kel-
heim und die Rifffazies von Laisacker bei Neuburg a. 
d. Donau. Es entstanden mehrere Publikationen mit 
seinen befreundeten Kollegen Werner Barthel und 
Volkmar Janicke. Im Rahmen des Schwerpunktpro-
gramms führte Schairer im Jahr 1969 auch eine For-
schungsreise nach Spanien durch, die den Platten-
kalkvorkommen der Sierra Monsech gewidmet war. 
Es blieb seine einzige dienstliche Auslandsreise. Von 
der Spanienreise und den abenteuerlichen Fahrten 
mit seinem 2CV-Kastenwagen konnte Gerhard übri-
gens noch viele Jahre begeisternd erzählen.

Während einer kurzen Assistentenzeit am Uni-
versitätsinstitut für Paläontologie und historische 
Geologie in den Jahren 1970 bis 1971 lernte Ger-
hard seine Frau Hildegard auf einer Exkursion zur 
Willibaldsburg in Eichstätt kennen. Sie heirateten am 
16.10.1970. Aus der Ehe gingen zwei Kinder hervor, 
Sohn Wolfgang und Tochter Irene. Zum 1.7.1971 
wechselte Gerhard Schairer auf eine unbefristete 
Konservatorenstelle der Staatssammlung. 

Mit der Anstellung an der Staatssammlung fokus-
sierten sich die wissenschaftlichen Projekte wieder 
zunehmend auf die Taxonomie und Stratigraphie 
jurassischer Ammoniten. Grundlage für seine For-
schungen wurden zahlreiche Grabungen in Ba-
yern, die er oft in Kooperation mit anderen Münch-
ner Kollegen durchführte. Zu den umfangreicheren 
Geländeaktionen zählen in den 1980er Jahren die 
Grabungen in der Schwammriff-Fazies von Biburg 
nördlich Eichstätt, die unter Leitung von Ali-Seyed 
Yamani standen, sowie die Grabungen in Sengenthal 
bei Neumarkt/Opf. und Mantlach nördlich Eich-
stätt (zusammen mit dem Autor dieser Zeilen). Bei 
all diesen Projekten stand für Gerhard Schairer die 
Klärung der stratigraphischen Fragestellungen im 
Vordergrund, andererseits legte er großen Wert auf 
die Aufsammlung sämtlicher Faunenelemente unter 
Einbeziehung taphonomischer Aspekte, auch wenn 
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onalen und internationalen Kollegen in der Regel auf 
schriftlichem Wege erfolgten oder die Kollegen ihn 
bei Besuchen in München persönlich trafen. 

Neben den Ammonitenfaunen Bayerns rückte 
eine zweite Region in den Mittelpunkt seiner For-
schungen: die Ammoniten aus dem Mesozoikum 
des Iran. Obwohl er niemals zu Geländearbeiten in 
den Iran reiste, entsprangen aus der Zusammen-
arbeit mit seinem Freund Kassem Seyed-Emami 
von der Universität Teheran 23 Veröffentlichungen 
zu diesem Themenkreis. Seyed-Emami verbringt 
seit seinen Studienzeiten in München regelmäßig 
die Sommermonate zu Forschungszwecken an der 
Staatssammlung und am Universitätsinstitut; er 
brachte auch die Fossilien zur gemeinsamen Be-
arbeitung mit nach München. Ab Mitte der 1990er 
Jahre kam zusätzlich Fossilmaterial aus den Iran-
Projekten der Arbeitsgruppe von Franz Fürsich (Uni-
versität Würzburg, später Geozentrum Nordbayern 
in Erlangen) zur Bearbeitung nach München. Auch 
an diesen Projekten war und ist Seyed-Emami auf 

er selbst darüber nicht publizierte. Nicht nur hier 
zeigte sich sein weit gefasstes Verständnis für die 
wissenschaftliche Zusammenhänge und sein großes 
Engagement für Belange der Staatssammlung.

Die wissenschaftlichen Veröffentlichungen von 
Gerhard Schairer zeichnen sich durch Genauigkeit 
und Sorgfältigkeit bei der Fossilbestimmung, der 
Beschreibung und den stratigraphischen Schluß-
folgerungen aus. Es war ihm bei Publikationen und 
Bestimmungsanfragen stets ein Anliegen, keine vor-
schnellen Aussagen zu treffen. Umso mehr Gewicht 
konnte man deshalb seinen wohl überlegten und gut 
begründeten Bestimmungen beimessen. Seine Pu-
blikationen bilden eine wichtige Grundlage für Kar-
tierungen in Bayern und die paläogeographische In-
terpretation insbesondere für die Zeit des Oberjura. 
So blieb es nicht aus, dass er für die Kollegen des 
Bayerischen Geologischen Landesamts, aber auch 
für viele Andere ein gefragter und geschätzter An-
sprechpartner war. Allerdings mied Gerhard Schairer 
Tagungen und Reisen, so dass die Kontakte mit nati-

Abbildungen (2-5): Die Fossilgrabungen in der 
Mittel- und Oberjura-Abfolge des Steinbruchs 
Sengenthal bei Neumarkt/Opf. zählen zu Gerhard 
Schairer’s umfangreichsten und erfolgreichsten 
Geländeaktionen. (2) Abbau in den Schichten des 
Bajocium und Bathonium, September 1986 (3) Ab-
bau des Ornatenton, zusammen mit Dr. Doris Bar-
thelt-Ludwig. Zu Gast auf der Grabung an diesem 
Tag: Prof. Dr. Kazem Seyed-Emami (Universität 
Teheran, stehend) und Prof. Dr. Volker Fahlbusch; 
Juni 1987. (4) September 1987. (5) Abbau in den 
Schichten des Bajocium und Bathonium, zusam-
men mit Dr. Doris Barthel-Ludwig, Mario Drobek 
und Dr. Robert Darga (rechts); September 1986.
Fotos: W. Werner.
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iranischer Seite wesentlich beteiligt. Die Iran-Ar-
beiten von Schairer, Seyed-Emami und Kooautoren 
behandeln häufig nicht oder ungenügend datierte 
Gesteinsabfolgen und stellen heute eine wesentliche 
Basis für die Stratigraphie des Iran dar. Für Gerhard 
Schairer bedeuteten die gemeinsamen Studien mit 
Seyed-Emami viel. Diese enge Freundschaft war – 
nach anfänglichem Zögern – der wesentliche Antrieb 
für Gerhard, auch nach seiner Pensionierung Ende 
2003 die Forschungen über die Iran-Ammoniten fort-
zuführen.

Zu seinen mehr als 80 wissenschaftlichen Publi-
kationen zählen auch einige zusammen mit Hob-
bypaläontologen verfasste Arbeiten. Mit der glei-
chen Wertschätzung, die Schairer seinen Kollegen 
entgegenbrachte, trat er auch Privatsammlern und 
Museumsbesuchern gegenüber. Zu ihnen bekam er 
mit seiner lockeren und ungezwungenen Art leicht 
Kontakt und pflegte mit ihnen ein gutes, oft sehr per-
sönliches Verhältnis. Auf diese Weise gelangten sehr 
viele Fossilien an die Staatssammlung. Manchen Pri-
vatsammlern dankte er, indem er sie als Koautoren 
oder Erstautoren auf die Publikationen setzte. 

Mit großem Engagement beteiligte sich Gerhard 
Schairer an der Öffentlichkeitsarbeit im Hause. Zahl-

reiche Ausstellungen und Broschüren entstanden 
unter seiner Mitwirkung. Im Jahr 1999, also gegen 
Ende seiner Dienstzeit, verwirklichte er sich noch ei-
nen langgehegten Wunsch und konzipierte federfüh-
rend im Paläontologischen Museum die Sonderaus-
stellung „Ammoniten – nicht nur eine schöne, runde 
Sache“.

Wer Gerhard Schairer nur von seinen wissen-
schaftlichen Veröffentlichungen kennen sollte, kennt 
nur einen Teil dessen, was die Person Schairer aus-
machte. Mit seiner erfrischend lebhaften Veranla-
gung und seinen oft spitz ironischen, bisweilen auch 
provozierenden Kommentaren und Einwürfen trug er 
bei Gesprächsrunden zur Auflockerung bei, ob dies 
nun während einer Dienstbesprechung, in gesel-
ligem Beisammensein im Institut oder bei gemein-
samen Ausgrabungen im Gelände war. Dank seiner 
weit gefächerten Interessen von Naturkunde über 
Literatur und Musik zur Politik zeigte er bei jedem 
Thema Präsenz. Viele seiner spontanen Kommen-
tare wurden mit dem Ausspruch „das war wieder ein 
echter Schairer“ bedacht. 

Bei alledem war sein Handeln stets von großer 
Kollegialität, Hilfsbereitschaft und Respekt anderen 
gegenüber geprägt, was ihm die Anerkennung und 
das Vertrauen aller Mitarbeiter einbrachte. Es war 
deshalb konsequent, dass Gerhard Schairer neben 
seinen wissenschaftlichen Aufgaben und der Betreu-
ung etlicher Fossilgruppen an der Staatssammlung 
viele andere administrative Arbeiten übernehmen 
„musste“ – oder wie er in solchen Fällen betonte: 
„durfte“. So war er unter anderem zuständig für das 
Fotolabor, das Präparatorium, Infrastrukturmaßnah-
men und Bauangelegenheiten. Mit seinem Finger-
spitzengefühl und dem richtigen Ton gelang es ihm, 
auch problematische Verhandlungen positiv zu Ende 
zu führen. Nicht zu vergessen ist sein Einsatz für den 
Förderverein der Staatssammlung, für den er in den 
Anfangsjahren von 1971 bis 1983, mithin 12 Jahre 
lang als Erster Schatzmeister tätig war. Bis zuletzt 
stand er den Mitgliedern für Fossilbestimmungen zur 
Verfügung. 

Noch während seiner Dienstzeit, im Jahr 1997, 
erlitt Gerhard Schairer einen Schlaganfall, der zu ei-
ner partiellen Lähmung führte. Fortan konnte er die 
rechte Hand nur noch sehr eingeschränkt bewegen 
und auch das Gehen fiel ihm schwer. Er lernte, mit 
der linken Hand zu schreiben. Sein Sprachzentrum 
war glücklicherweise nicht betroffen. Mit bewun-
dernswerter Disziplin stellte es sich den körperlichen 
Beeinträchtigungen und arbeitete bis zu seinem 
regulären Eintritt in den Ruhestand an der Staats-
sammlung, obwohl ihm ein vorzeitiges Ausscheiden 
ohne weiteres möglich gewesen wäre. Auch nach 
der Pensionierung mit Jahresende 2003 kam er re-
gelmäßig am Dienstagmorgen ins Institut. Wir er ein-
mal sagte, stand er dafür jedes Mal um 4 Uhr mor-
gens auf, um rechtzeitig um 7.30 Uhr, also vor vielen 
anderen Mitarbeitern, im Institut zu sein. Das Institut 
und die Kollegen müssen ihm viel bedeutet haben, 

Gerhard Schairer bei der Profilaufnahme der Oberjura-Platten-
kalkabfolge an der Baustelle des Rhein-Main-Donau-Kanals in 
Kelheim; 1983. Foto: W. Werner 
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um soviel Mühe auf sich zu nehmen. Bis zuletzt ar-
beitete er an wissenschaftlichen Manuskripten, half 
mit seinem umfangreichen Wissen in Sammlungsfra-
gen aus und scherzte natürlich mit den Kollegen. So 
auch noch am Tag vor seinem Tod, als er ein nahezu 
fertiges gemeinsames Manuskript zu Kazem Seyed-
Emami nach Teheran schickte und mit vielen Kolle-
gen sprach. 

Mit seinen Publikationen hat Gerhard Schairer 
grundlegende Arbeiten zur Ammoniten-Stratigraphie 
hinterlassen. Jene, die Gerhard Schairer persönlich 
erlebten, werden ihn als geschätzten Kollegen und 
liebenswerten Freund in Erinnerung behalten.

Dank 

Für Hinweise zum Lebenslauf von Gerhard 
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gaben weitere wertvolle Anregungen und Hinweise.
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